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Langnau AmDonnerstagmorgen,
kurz vor 5 Uhr in der Früh,
ging bei der Polizei ein Alarm
aus einem Autohaus in Lang-
nau amAlbis ein. Die ausgerück-
ten Beamten stellten vor Ort ei-
nen Einbruch fest, wie die Kan-
tonspolizei Zürich mitteilt. Vor
Ort stellten die Polizeipatrouillen
fest, dass kürzlich in das Auto-
haus eingebrochen worden war.
In derNähe desTatorts entdeck-
ten die Beamten zwei Männer,
die sich hinter grossen Pflanzen-
töpfen versteckten. Gleichzeitig
gelang es einer anderen Patrouil-
le, auf der Sihltalstrasse ein mit
zwei jungen Männern besetztes
Auto mit französischen Num-
mernschildern anzuhalten.

Jugendliche aus Frankreich
Erste Ermittlungen deuteten da-
rauf hin, dass die vier Verdäch-
tigen im Autohaus Fahrzeug-
schlüssel von hochpreisigen und
leistungsstarken Autos entwen-
denwollten, umdiese anschlies-
send ins Ausland zu verbringen,
heisst es in derMitteilungweiter.

Bei den Festgenommenen
handelt es sich um junge Män-
ner im Alter von 14 bis 19 Jah-
ren, die in Frankreich wohnen
und die Staatsbürgerschaften der
Türkei, Frankreichs und Serbiens
besitzen. Sie wurden nach den
ersten polizeilichen Ermittlun-
gen der Staats- und der Jugend-
anwaltschaft zugeführt. (far)

Jugendliche
brechen
in Autohaus ein

Raphael Meier

DerWahlkampf umdasWädens-
wiler Stadtpräsidium nimmt
Fahrt auf:Anfang Juli gab Philipp
Kutter (Mitte) bekannt, im kom-
menden Frühjahr nicht mehr
zurWiederwahl anzutreten. Die
FDPpreschte tags darauf vor und
stellte Finanzvorstand Christof
Wolfer als Kandidaten auf. Nun
steigt auch die Stadträtin Claudia
Bühlmann von den Grünen ins
Rennen, wie die Partei am Frei-
tag mitteilte.

Die 53-Jährige ist imWädens-
wiler Berg aufgewachsen und
lebt seit über 20 Jahrenmit ihrer
Familie im Stadtzentrum. Als
gelernte Kauffrau, Landwirtin
undArbeitsagogin begleitete sie
17 Jahre lang Jugendliche auf ih-
rem Berufsweg in der Stiftung

Bühl. Zudem hat sie den genos-
senschaftlichen Bioladen Zwi-
bol mit Bistro gegründet und
aufgebaut.

Politisch engagiert sich Bühl-
mann seit 2016: zunächst als
Gemeinderätin, seit 2022 als

Stadträtin mit Ressort Soziales.
Dort verantwortete sie unter an-
derem die Verselbstständigung
des Alterszentrums Frohmatt
sowie die Unterbringung von
Geflüchteten.

Erste Frau, erste Grüne
Parteipräsidentin Rita Hug er-
klärt in der Mitteilung, es sei
Zeit für eine Frau an der Spitze
der Stadt. Bühlmann ist erst die
dritte Frau, die für das Stadtprä-
sidium kandidiert: Vor 40 Jah-
ren trat Trudi Rota (CVP) an und
unterlag damals knapp gegen
Walter Höhn (SVP). 2010musste
Felicitas Taddei (FDP) Philipp
Kutter den Vortritt lassen.

Gewählt, wäre Bühlmann zu-
gleich die erste Vertreterin der
Grünen im Amt. Sie betont die
Bedeutung ihrerKandidatur: «Es

ist nach wie vor eine Männer-
welt.» In vielen Gremien sei sie
die einzige Frau oder in derMin-
derheit. «Es würde mich freuen,
für die Hälfte der Bevölkerung
einzustehen, die bisher aussen
vor blieb.»

Bühlmann will Wädenswil
attraktiver machen – mit mehr
Grünflächen, Kulturangeboten
und einem lebendigen Zentrum.
«In der heutigen Zeit ist es sehr
schwierig, ein lokales Geschäft
zu betreiben», sagt sie. Des-
halb brauche es Unterstützung,
damit kleine Läden und Treff-
punkte nicht verschwänden.

Ein weiteres Ziel sei es, die
Zusammenarbeit in der Verwal-
tung zu stärken. Dazu soll das
«Stapi-Büro» zu einemGemein-
schaftsraum für alle Stadträ-
tinnen und Stadträte werden.

«Ausserdemwill ich die Verwal-
tungsabläufe vereinfachen und
kundenfreundlicher gestalten»,
sagt Bühlmann.

Rennen noch offen
Zu ihrem bürgerlichen Konkur-
renten äussert sich Claudia Bühl-
mann zurückhaltend. Politisch
liege man weit auseinander. In
der persönlichen Zusammenar-
beit schätze sie Christof Wolfer
jedoch sehr.

Ihre Chancen beurteilt die
Stadträtin nüchtern. Eswerde si-
cher nicht einfach, sagt sie. Vie-
les hänge auch davon ab,wie sich
die SP positioniere. Deren Stadt-
rat Jonas Erni hat zwar schon si-
gnalisiert, dass er sich das Amt
zutrauen würde – eine Kandi-
datur hat er bisher allerdings
nicht erklärt.

Sie will erste Stadtpräsidentin
vonWädenswil werden
Nachfolge von Philipp Kutter Die Stadträtin Claudia Bühlmann steigt ins Rennen
um das Präsidium ein – und könnte dabei gleich zwei Premieren schaffen.

Claudia Bühlmann ist seit 2022
im Stadtrat. Foto: PD
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Wer am späteren Samstagabend
übers Küsnachter Chilbigelände
bummelte, konnte sich mit über
30 fast etwas deplatziert fühlen.
Denn die Chilbi präsentierte sich
als Ort,wo sich die Jugend trifft.

JungeFrauen führten ihreneu-
esten Cowboystiefel spazieren,
während die Burschen am Box-
automaten ihre Kräfte massen.
Als Anziehungspunkt erwiesen
sich die Bahnen. Etwa der Twis-
ter, der sich rasant umdie eigene
Achse drehte, was die Fahrgäste
mit teils freudigem, teils ängstli-
chem Kreischen quittierten.

Direkt gegenüber konnteman
eine ganz eigeneWelt in Freddy’s
Circus erleben, etwa durch
Rutschbahnen oder sich bewe-
gende Treppen. Als Hotspot für
die hiesige Jugend erwiesen sich
einmal mehr der Autoscooter
und das Zelt von Zürisee Uniho-
ckey, wo Drinks zu wummern-
den Beats ausgeschenktwurden.

Neues Lions-Zelt
Überhaupt gab es viele traditio-
nelleAttraktionen auf derChilbi:
beispielsweise die Pfadi, die für
Mutige Kistenstapeln und für
Schleckmäuler Crêpes anboten.
Oder auch den Saloon des
Schlittschuhclubs Küsnacht, wo
die Holzschnitzel auf der Stras-
se das Gehen mit Absätzen er-
schwerten, aber die frisch zube-
reiteten Schnitzelbrote den Ma-
gen dafür umso mehr erfreuten.

Aber auch Neuerungen gab
es, etwa dass nun auch der Lions
Club Küsnacht ein Zelt betreibt.
Und in denZelten,beispielsweise
in jenen der Feuerwehr oder des
Laientheaters Limberg, tummel-
ten sich denn auch die Ü30-
Küsnachter, die den gemütlichen
Austausch den Bahnen vorzo-
gen. Gestern Morgen schlug üb-
rigens die Stunde derGemeinde-
mitarbeiter, die den Dorfkern in
kürzester Zeit von Flaschen und
Plastikbechern gesäubert hatten,
damit das fröhliche Treiben bis
heute Abendweitergehen kann.

Philippa Schmidt (Text)
und Michael Trost (Fotos)

Rasante Bahnen und gemütliche Zelte locken die Feierwütigen an
Küsnacht Auch heute stehen an der Chilbi einWestern-Saloon und Kistenstapeln auf dem Programm.

Zwischen Kirche und Kirchgemeindehaus wartete die Bahn Freddy’s Circus auf abenteuerlustige Chilbigänger.

Wer sich von der Bahn Twister im Kreis herumschleudern lässt, sollte
einen stabilen Magen haben.

Das Fahrgeschäft X-Factory sorgt für einen Adrenalinkick beim
Chilbipublikum.


